
Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport der 
Gemeinde Aumühle am Dienstag, dem 22.02.2011 - Nr.1/2011 – 19.30 Uhr in Aumühle 

(Fürstin-Ann-Mari-von-Bismarck-Schule (Mensa, Ernst-Anton-Straße 27)), tö 
 
 

Anwesend: Vorsitzende Dr. med. Andrea Nigbur  
 Mitglied Frank Erkelenz 
 Mitglied Gabriele Garmsen 
 Mitglied Bernd-Ulrich Leddin 
 Mitglied Dr. Angelika Müller 
 Mitglied Ottmar Schümann 

       stellv. Mitgliede Dr. Hermann Peschel 
 
Es fehlen:     Mitglied Kaspar von Wedel 
 
Außerdem: Bürgermeister Dieter Giese 
       Protokollführerin Frau Bartmann-Hein 
 
Gäste:     Herr Platte (Schule) 
       Frau Tilmes (Verein Feste Grundschulzeiten) 
       Frau Rutke (Presse) 
       Ca. 40 Kinder, Jugendliche und Eltern 
 
 
Zu TOP 1. Eröffnung und Begrüßung 
 
Die Vorsitzende, Frau Dr. Nigbur, eröffnet die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, 
Bildung und Sport und begrüßt die Anwesenden. 
 
Er stellt fest, dass 
 
a) die Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 27.01.2011 form- und fristgerecht 

eingeladen worden sind, 
b) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung öffentlich durch Aushang bekannt 

gemacht worden sind, 
c) der Ausschuss beschlussfähig ist, da mehr als die Hälfte der gesetzlichen Anzahl 

der Mitglieder anwesend ist. 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Einwendungen gegen die Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 18.11.2010 
4. Umgestaltung Schulgelände 

(Vorschläge der Jugendlichen und der Schule) 
5. Info Mensa 
6. Info Krippe/Unterbringung 3. Gruppe 
7. Gründung eines Schulverbandes - Gymnasium Wentorf - 
8. Zuschussantrag TuS 

Hier: Unterstützung Jugendarbeit 2010 (100-jähriges Bestehen) 
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9. Antrag VFGZ e.V. 

Hier: Finanzierung einer Hauswirtschafterin 
10. Anfragen und Mitteilungen 
 
 
Zu TOP 2. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung  
 
Es bestehen folgende Änderungs-/Ergänzungswünsche zur Tagesordnung: 
 
TOP 1 – 10 bleiben bestehen. 
Neu: Nichtöffentlichen Teil: 
TOP 11 - Einwendungen gegen die Tagesordnung für den nichtöffentlichen Teil 
TOP 12 - Personalangelegenheiten 
TOP 13 – Anfragen und Mitteilungen 
Öffentlicher Teil: 
TOP 14 – Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport beschließt, die Tagesordnung wie folgt zu ändern: 
 
TOP 1 – 10 bleiben bestehen. 
Neu: Nichtöffentlichen Teil: 
TOP 11 - Einwendungen gegen die Tagesordnung für den nichtöffentlichen Teil 
TOP 12 - Personalangelegenheiten 
TOP 13 – Anfragen und Mitteilungen 
Öffentlicher Teil: 
TOP 14 – Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
Beratungsergebnis: 
 
Anwesend Dafür Dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 
7 7 0 0 x    

Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 
 
 
Zu TOP 3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 18.11.2010 
 
Es bestehen keine Änderungs-/Ergänzungswünsche zur Niederschrift. 
 
 
Zu TOP 4. Umgestaltung Schulgelände 

(Vorschläge der Jugendlichen und der Schule) 
   
Die Kinder und Jugendlichen tragen ihre Wünsche vor. 
 

1. Skateranlage 
2. Räume als Jugendtreff 
3. Schulhofgelände: Umgestaltung und Spielplatz 

 
Zu 1.) 
Die Skateranlage sollte zentral liegen und eine mittlere Größe haben (ca. wie die kleine 
Sporthalle). 
Die Gemeinde sucht einen geeigneten Standpunkt, der allen Gegebenheiten gerecht wird, 
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wie zentral gelegen und keine zu große Lärmbelästigung für das Umfeld. 
Es wird eine Arbeitsgruppe aus Jugendlichen gebildet, die die Thematik weiter verfolgt. 
 
Zu 2.) 
Der Jugendraum soll der geselligen Zusammenkunft dienen, um Musik zu hören oder z.B. 
Billard zu spielen. 
Ein Arbeitskreis der Jugendlichen will unter Mitwirkung von Herrn Leddin dafür Spenden 
einwerben (Finanzen oder Manpower). 
Frau Dr. Nigbur teilt mit, dass die Gleichstellungsbeauftragte, Frau Edler, mit dem Amt Hohe 
Elbgeest Gespräche aufnimmt, ob ein Jugendpfleger für das gesamte Amt eingestellt werden 
kann. 
 
Zu 3.) 
Zur Schulhofumgestaltung sind Vorschläge seitens der Schule in Verbindung mit den 
Schülern in Arbeit. Die Modelle sollen nach Auswertung in der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport vor den Osterferien vorgestellt werden.  
 
Ferner ist die Schulzuwegung ein großes Problem, besonders bei Fertigstellung der Krippe. 
Der Schulverein machte eine Umfrage zur Schulwegsicherheit. Das Ergebnis soll in der 
nächsten Sitzung mitgeteilt werden. 
 
Der Umweltausschuss soll sich mit der Problematik Parkplätze Ernst-Anton-Straße befassen. 
 
Herr Platte kündigt an, dass sich die Schule eventuell an einer Aktion „Umweltfreundlich zur 
Schule“ beteiligen kann.  
 
Er gibt ein kurzes Statement zur Einstellung einer Honorarkraft für Förderstunden. 
Es handelt sich ausschließlich um Sprachfördermaßnahmen in kleinen Gruppen, eventuelle 
Zuschüsse sind aufgrund der zu kleinen Schule nicht zu erwarten. 
 
 
Zu TOP 5. Info Mensa 
 
Der Umbau der Mensa ist abgeschlossen worden, es sind nur noch Nachbesserungsarbeiten 
(Maler) nötig und der Betreib wurde aufgenommen. 
Der Raum ist mit vorhandenen Tischen und Stühlen ausgestattet worden, vom VFGZ e.V. 
würde man sich Tische und Bänke (altersgerecht) wünschen, die Kostenschätzung hierfür 
beträgt ca. 4.000 €. Ein Antrag hierfür wurde noch nicht im Ausschuss diskutiert und sonst 
auch kein Beschluss gefasst. 
Eine Verschönerung des Flures und der Treppe soll im Zuge der Projektwoche von den 
Schülern vorgenommen werden. 
 
 
 
Zu TOP 6. Info Krippe/Unterbringung 3. Gruppe 
 
Die 3. Gruppe der Krippe ist eine Halbtagsgruppe von 7.30 – 12.00 Uhr. 
2 Erzieher und 10 Kinder werden in der letzten Märzwoche vorübergehend bis zur 
Fertigstellung der Krippe in die Schule einziehen. 
Die 2. Ganztagsgruppe verbleibt in der Großen Straße. 
 
 
Zu TOP7. Gründung eines Schulverbandes - Gymnasium Wentorf - 
 
Grundsätzlich sichert der Schulverband einen sicheren Schulplatz für Schüler der Gemeinde 
Aumühle. 
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Weitere Verhandlungen sollen geführt werden. Es ist zu prüfen, ob eventuell ein 
Schulverband mit Reinbek ebenso möglich ist. Seitens der Schule wird ein Schulverband mit 
Wentorf befürwortet.  
 
 
Zu TOP 8. Zuschussantrag TuS 

Hier: Unterstützung Jugendarbeit 2010 (100-jähriges Bestehen) 
 
Sachverhalt: 
 
Der TuS Aumühle-Wohltorf hat im Dezember 2010 den projektbezogenen Anteil des 
Zuschusses zur Jugendarbeit 2010 beantragt. Insgesamt standen 10.000 € in 2010 zur 
Verfügung. Davon hat der TuS bereits 7.830 € erhalten (für 261 jugendliche Mitglieder aus 
Aumühle x je 30 €). Es verbleiben somit noch 2.170 €. Beantragt wurden 2.500 € (s. 
beigefügtes Schreiben). Die Anlagen zu diesem Schreiben sind nicht beigefügt, diese 
belegen die Zahlen im Antrag (Rechnungsbelege). Insgesamt ergeben die eingereichten 
Rechnungen für die Projekte aus den Bereichen Tennis, Fußball und Handball einen 
Betrag von 5.872,11 €.  
 
Laut Erläuterung zur Haushaltsstelle 55000.7000 - Bezuschussung TuS - waren 8.000 € 
für eine mitgliederzahlabhängige Jugendförderung und 2.000 € für eine projektbezogene 
Jugendförderung - jedoch nach Beschlussfassung des Ausschusses für Kultur, Bildung 
und Sport - vorgesehen. Da der Antrag seitens des TuS sehr spät im Jahr 2010 
eingereicht wurde, konnte eine Auszahlung des Betrages in 2010 nicht erfolgen. 
Entsprechend sind die Haushaltsmittel „verfallen“ und müssten bei einer Bewilligung im 
Haushalt 2011 zusätzlich zur Förderung 2011 vorgesehen werden.  
 
Die Gelder für den Antrag waren im Haushalt 2010 bereit gestellt. 
Der Antrag auf Zuschuss geht Anfang Dezember der Verwaltung zu, die Haushaltssperre 
beginnt am 15. Dezember. Da in der Zwischenzeit keine Ausschusssitzung stattfand, konnte 
kein Beschluss gefasst werden. 
Eine Rückstellung der Gelder ist nicht erfolgt und die bereit gestellten Gelder wurden seitens 
der Verwaltung anderweitig ausgegeben. 
Diese Tatsache ist für den Ausschuss nicht nachvollziehbar!  
Die Umbuchung von Haushalsstellen soll nur nach vorheriger Absprache mit den 
Ausschussvorsitzenden und der Gemeinde geschehen (auch nach Haushaltssperre). 
Eventuell soll dieser Antrag in 2010 gebucht werden bzw. 2011 mehr Geld zur Verfügung 
stehen. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport beschließt, eine projektbezogene Förderung der 
Jugendarbeit an den TuS Aumühle-Wohltorf für die eingereichten Projekte im Jahr 2010 aus den 
Bereichen Tennis (Medaillen), Fußball (Fußbälle und Medaillen) und Handball (Internationales 
Turnier in Dänemark) in Höhe von insgesamt 2.170,00 € zu gewähren.   
 
Beratungsergebnis: 
 
anwesend dafür Dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 
6 4 2 0 x    
Aufgrund des § 22 GO war folgendes Ausschussmitglied von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen: Herr Schümann. Er war weder bei der Beratung noch Abstimmung anwesend. 
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Zu TOP 9. Antrag  VFGZ e.V. 

Hier: Finanzierung einer Hauswirtschafterin 
 
Sachverhalt: 
 
Der Verein Feste Grundschulzeiten e. V.  hat darum gebeten, die Einstellung einer 
Hauswirtschafterin für die Nutzung der neuen Mensa in 2011 mit insgesamt 13.520 € zu 
bezuschussen. Die Berechnung dieses Betrages sowie die Begründung sind dem 
beigefügten Antragsschreiben zu entnehmen. 
 
Im Jahr 2010 hat die Gemeinde Aumühle bereits monatlich einen Betrag von 380 € für die 
Einstellung einer Hauswirtschafterin übernommen. Dieser Betrag würde sich jetzt auf rd. 
1.127 €/Monat erhöhen.  
 
Durch die Vergrößerung der Mensa sind ein erheblicher Mehrbedarf an Zeit für die 
Essenausgabe und daraus resultiert Aufgaben wie Überwachung, Essenproben entnehmen 
und Pflege entstanden. 
Für die Gemeinde schnellen die Kosten von 380,00 € auf 1.127,00 €  pro Monat hoch 
Um die Kosten dafür zu decken ist eine Umlage auf die Eltern seitens der VFGZ e.V. nicht 
angedacht, eine Betreuung für 4 Stunden mit Essen kostet monatlich 135,00 €. 
Der Ausschuss bittet, den Beschluss zu erweitern. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport empfiehlt der Gemeindevertretung Aumühle folgende 
Beschlussfassung: 
Die Gemeindevertretung Aumühle beschließt, dem Verein Feste Grundschulzeiten Aumühle e. V. 
in 2011 einen Betrag von insgesamt 13.520 € als Zuschuss zu gewähren. Die Mittel sind im 
Haushalt 2011 zu berücksichtigen.  
 
Beratungsergebnis: 
 
anwesend dafür dagegen Enthaltung Laut Beschlussvorschlag Abweichender Beschluss 
7 5 1 1   x  
Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 
 
 
Zu TOP 10. Anfragen und Mitteilungen 
 
Ein energetisches Gutachten für das Sport- und Jugendheim sollte erstellt werden. 
War der Termin schon? Welches Ergebnis? 
In der nächsten Sitzung Erläuterungen durch Bürgermeister Giese hierzu.. 
 
Herr Leddin teilt mit, dass die Firma Savills ein Angebot erstellen soll, um das Gebäude 
ebenfalls durch sie zu verwalten. 
 
Nächste Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport am  Dienstag, 22.03.2011 
 
 
 
Die Vorsitzende, Frau Dr. med. Andrea Nigbur, beendet um 22.30 Uhr die öffentliche 
Sitzung. 
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___________________________ __________________________ 
Dr. A. Nigbur Bartmann-Hein 
Vorsitzende Protokollführerin 
 
 
 
 



 7

Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport der 
Gemeinde Aumühle am Dienstag, dem 22.02.2011 - Nr.1/2011 – 19.30 Uhr in Aumühle 

(Fürstin-Ann-Mari-von-Bismarck-Schule (Mensa, Ernst-Anton-Straße 27)), tö 
 
 

Anwesend: Vorsitzende Dr. med. Andrea Nigbur  
 Mitglied Frank Erkelenz 
 Mitglied Gabriele Garmsen 
 Mitglied Bernd-Ulrich Leddin 
 Mitglied Dr. Angelika Müller 
 Mitglied Ottmar Schümann 

       stellv. Mitgliede Dr. Hermann Peschel 
 
Es fehlen:     Mitglied Kaspar von Wedel 
 
Außerdem: Bürgermeister Dieter Giese 
       Protokollführerin Frau Bartmann-Hein 
 
 
Zu TOP 14. Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
Es erfolgt keine Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung, da keine 
Öffentlichkeit anwesend ist. 
 
 
Die Vorsitzende, Frau Dr. med. Andrea Nigbur, beendet um 22.35 Uhr die öffentliche 
Sitzung. 
 
 
 
___________________________ __________________________ 
Dr. A. Nigbur Bartmann-Hein 
Vorsitzende Protokollführerin 
 


